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20 Jahre ehrenamtliches Engagement für ein Leben in
Selbstbestimmung und Würde

Ausgabe: Juli- August 2010

„INFO“
Das INFO- Heft des Stargarder Behindertenverbandes e.V. erscheint monatlich.
Redaktionsschluss ist jeweils der 10. des Monats.
Auflagenhöhe: 230
Herausgeber: Vorstand des Stargarder Behindertenverbandes e.V.

Walkmüllerweg 4a, 17094 Burg Stargard
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Herrn Peter Braun.
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Mitgliederversammlung wählte neuen Vorstand

Auf der 20. Mitgliederversammlung des Paritätischen in MV am 2. Juli 
2010 in Schwerin wurde Dr. Klaus Gollert für weitere 3 Jahre als 
Vorsitzender des Paritätischen Wohlfahrtsverbandes in MV gewählt.
In seiner Rede vor ca. 100 Gästen und Mitgliedern forderte Dr. Gollert, 
dass angesichts der Sparzwänge die durch Geldgier der Banken und 
zum Teil falsche politische Entscheidungen ausgelöst wurden, nicht 
die Fördermittel des Landes und der Kommunen für soziale Arbeit als 
Sanierungsmasse herhalten dürfen.
„Für Menschen in den Städten und Gemeinden muss ein 
gemeinwohlorientiertes und lebenswertes Umfeld erhalten bleiben. 
Dies insbesondere vor dem Hintergrund der höchsten Armutsquote in 
Deutschland“, so Dr. Gollert.
Um dem Fachkräftemangel im Land entgegenzuwirken, bedarf es einer 
stärkeren Anerkennung der Berufe Erzieher und Pflegekraft. Daneben 
sind bessere Rahmenbedingungen, wie die Vereinbarkeit von Beruf 
sowie Familie, Bezahlung und Gesundheitsvorsorge erforderlich.
Die Kindertagesstätten im Land werden von erfreulich vielen Kindern 
besucht. Deshalb ist es besonders wichtig, dass jetzt der Schwerpunkt 
auf die qualitative Entwicklung der frühkindlichen Bildung und 
Erziehung gesetzt wird. Nur so lässt sich erreichen, dass alle Kinder 
Mecklenburg-Vorpommerns einen guten Start ins Leben schaffen.

Der Vorstand hat aus seinen Mitgliedern einen neuen Vorstand 
gewählt, dem 8 Vertreter aus den 200 Mitgliedsorganisationen 
angehören.
Zu dem neuen Vorstand wurde auch Herr P. Braun aus dem 
Allgemeinen Behindertenverband MV e. V. gewählt.
Bei dieser Mitgliederversammlung hielt Prof. Dr. A. Kampmeier einen 
Fachvortrag, die sich mit der Inklusion in der Bildung befasste.
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Hintergrund:
Im Paritätischen MV sind ca. 200 Vereine und gemeinnützige 
Gesellschaften organisiert. Diese sind Arbeitgeber für rund 15.000 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Ungefähr 5.000 Ehrenamtliche 
unterstützen die Arbeit der sozialen Dienste.
Im Landesverband sind 22 Pflegeheime und 41 Sozialstationen, 8 
Träger von Werkstätten für behinderte Menschen sowie 250 
Kindertagesstätten und 53 Einrichtungen der Jugendhilfe organisiert.
Vielfalt, Offenheit und Toleranz gehören zu den Prinzipien des 
Verbandes, der zugleich konfessionell ungebunden und überparteilich 
ausgerichtet ist.

Bericht zur 15. Mitgliederversammlung des Landesverbandes 
Sozialpsychiatrie in M-V

Am 2. Juli 2010 hat die 15. Mitgliederversammlung des 
Landesverbandes Sozialpsychiatrie M-V e. V. im Kloster Dobbertin 
stattgefunden.
Von unserem Verbandsvorstand nahm Heidrun Lips gemeinsam mit 
dem Mitarbeiter hans-Jürgen Bartsch an dieser Veranstaltung teil.
Im Mittelpunkt der Veranstaltung standen Vorträge über das 
Sozialhilfegesetz des Landes M-V und dem zugehörigen Datenbericht. 
Die Unterlagen werden dem Stargarder Behindertenverband e.V. zur 
Verfügung gestellt.
Außerdem wurde das Modellprojekt „Länger leben in M-V“ des 
Landesverbandes Sozialpsychiatrie M-V e.V. vorgestellt und 
diskutiert.
Im zweiten Teil der Mitgliederversammlung wurde der Jahresbericht 
des Vorstandes und der Rechnungsprüfungskommission diskutiert, der 
Landesvorstand entlastet und der Haushaltsplan für 2010 beschlossen.

Heidrun Lips
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Aus der Kultur- und Vereinsarbeit 
des Stargarder Behindertenverbandes e.V.

Am 28. Juni 2010 war Frau Pioch aus der Tierparkschule Burg Stargard zu 
Besuch im Behinderten- und Seniorentreff. Zu dieser 
Informationsveranstaltung folgten 11 Mitglieder und wir verlebten einen 
interessanten Nachmittag mit ausgestopften Tieren, die Frau Pioch aus der 
Tierparkschule mitbrachte. Sie erzählte uns, dass derzeit im Tierpark Burg 
Stargard rund 700 Tiere in 60 verschiedenen Arten leben. Die meisten sind 
Säugetiere, verschiedene Vogelarten, Spinnen und nicht zu vergessen die 
Reptilien. Mit Reptilien sind die Schlangen gemeint, die dort in einem 
Terrarium ein zu Hause gefunden haben. Viele Kinder sind gern bei der 
Schlangenfütterung dabei. Schlangen werden alle 4-6 Wochen gefüttert. 
Schulklassen und Kindergartenkinder besuchen oft den Tierpark, dadurch 
lernen die Kinder die Tier- und Planzenwelt besser kennen. Wussten Sie 
eigentlich, dass die Fledermaus ein fliegendes Säugetier ist? Zwischendurch 
konnten wir uns Fotos von Tieren aus dem Tierpark anschauen und sie 
erklärte uns einige Projekte 
die sie selbst mitgestaltet hat. 
Nach dieser Fotoreportage 
stand ein Quizspiel auf dem 
Programm, wobei wir alle 
unser Wissen und Können 
unter Beweis stellen konnten. 
Das bereitete uns allen sehr 
viel Spaß, wobei einige 
Fragen sehr schwierig waren. 
Frau Pioch staunte nach ihrer 
Auswertung wie gut sich 
einige Mitglieder über Tiere 
und Pflanzen auskennen. Rätselraten rund um Tiere und Pflanzen

Wir haben beschlossen solch einen Nachmittag zu wiederholen und wollen 
dann den Tierpark besuchen, um die Tiere aus der Nähe zu beschauen. Bei 
einem Kaffeegedeck in gemütlicher Runde sowie netten Gesprächen, ließen 
wir diesen schönen Tag zu Ende gehen.
Danke an Frau Pioch für den tollen Vortrag einheimische Tiere aus Burg 
Stargard.

K. Köster
Leiterin der Kulturarbeit
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Informationssplitter
Mitgliedsaufnahmen:

Als neue Mitglieder in unserem 
Stargarder Behindertenverband e.V. begrüßen wir im Monat Juli:

Frau Hildegard Arndt

Ein herzliches Willkommen und viele schöne Erlebnisse mit unserem 
Verband wünschen wir den neuen Mitgliedern. Wir freuen uns auf Ihre 
Mitgliedschaft sowie auf Ihre Unterstützung!

Gratulationen zum runden Geburtstag:

Ihren 70. Geburtstag feiert im Monat Juli unser Mitglied

Frau Ruth Pagel

Ihren 80. Geburtstag feiern im Monat August unsere Mitglieder

Frau Hilde Bredemeyer und
Herr Harry Ristau

Der Vorstand sowie die Mitarbeiter/innen gratulieren 
und wünschen zum Ehrentag alles erdenklich Gute 
sowie einen unvergesslichen Tag im Kreise der Familie.

Wir trauern!

Nach schwerer Krankheit verstarb im Juli unser Verbandsmitglied

Frau Margarete Schünemann

Unser Beileid gilt den Angehörigen und Freunden, die Sie auf 
ihren Lebensweg begleiteten.
In tiefer Betroffenheit

P. Braun
Vorsitzender des SBV e.V.
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Veranstaltungskalender für den Behinderten und 
 Seniorentreff August 2010

Liebe Mitstreiter des Behinderten- und Seniorentreff,

ich habe vom 02. August bis zum 14. August Urlaub. In dieser Zeit 
wird Sie Frau Kadow zum gemeinsamen Spielnachmittag in der 
Begegnungsstätte empfangen. So muss keiner an diesen Montagen zu 
Hause bleiben und versauern, denn jeder Besucher macht sich auf den 
Weg zum Treff.
Melden Sie sich bitte telefonisch bei Frau Kadow, wenn Sie unseren 
Fahrdienst benötigen!
Ich wünsche Ihnen in der Sommerzeit erholsame Stunden und freue 
mich auf unser Wiedersehen am 16. August zum Quasselkaffee.

Ihre Kathrin Köster

am 02.08. und 09.08.2010
Spielnachmittag

16.08.2010
Quasselkaffee bei einem Kaffeegedeck
im Hotel „Zur Burg“

23.08.2010
Abfahrt: 09.00 Uhr
„Aktionsfrühstück“
im Kornhus Neubrandenburg

30.08.2010
Gesellschaftsspiele in der „Tagesstätte“
Karten und Brettspiele aller Art

Alle Veranstaltungen finden in der Zeit von 14.00 – 16.00 Uhr statt.
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Veranstaltungskalender für den Behinderten und 
Seniorentreff September 2010

06.09.2010
Informationsveranstaltung
zum Thema: „Besteuerung für die Renten“

13.09.2010
Bastel- und Gestaltungsnachmittag
mit Frau Pioch aus der Tierparkschule
anschl. Kaffee und Kuchen

21.09.2010
9.jähriges Bestehen der Wohnanlage
Einladung zur Kaffeerunde bei einem
Unterhaltungsprogramm

27.09.2010
Einladung zu den Kindern
„Am Märchenwald“

Alle Veranstaltungen finden in der Zeit von 14.00 – 16.00 Uhr statt.
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Geburtstage im Monat Juli und August 2010

Wir gratulieren recht herzlich und wünschen Ihnen
für das neue Lebensjahr viel Glück verbunden 
mit viel Gesundheit!

Geburtstagskinder Juli

Frau Edith Psiakowski Frau Ruth Pagel
Frau Elsbeth Gurisch Frau Eva-Maria Klemp
Frau Elsbeth Westphal Frau Rosemarie Krause
Frau Luzi Lüttke Frau Gerda Lösner
Frau Else Münch Frau Edith Jacob
Frau Christel Kaser Frau Ingeborg Pietermann
Frau Monika Zyzik Frau Gerda Krüger
Frau Anna Morzinek Herr Gerhard Krüger
Frau Rosemarie Walter Frau Ingeborg Degener
Frau Ilse Tomski

Geburtstagskinder August

Frau Eleonore Koch Frau Elfriede Koch
Frau Brigitte Müller Frau Hilde Bredemeyer
Frau Grete Boldt Herr Olaf Kölpin
Frau Sigrid Springer Frau Lotti Müller
Frau Johanna Riechert Frau Heidrun Lips
Frau Eva Schulz Herr Harry Ristau

Lebensweisheit!
Im Alter werden Freunde selten.

Drum, die du hast, die lasse gelten!
Recht kannst du manchmal leicht

behalten,
doch schwer den Freund, den guten,

alten!
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Vielleicht sehen wir uns ja zur Feier des Monats Juli
am Dienstag, dem 17. August 2010, um 14.00 Uhr,

in der Begegnungsstätte am Walkmüllerweg 4a.
Und zur Geburtstagsrunde für den Monat August
am Mittwoch, dem 08. September 2010 wieder.

Der Krebs 22. Juni – 23. Juli 2010
Der Krebs hat eine besondere Beziehung zum Wasser. Im 
übertragenen Sinn schweigt ein Krebsmensch in undurch-sichtigen 
Gefühlen, ist sehr feinfühlig und extrem empfindlich. Er fühlt 
sich im Bezug auf die Welt verwundbar, versucht sich zu 
schützen, sich zu beruhigen und einen Ausgleich zu schaffen. 
Doch wir sollten uns von dieser Haltung nicht täuschen lassen! Ein 
Krebs ist längst nicht so schwach und zerbrechlich wie er vorgiebt. Er hat 
starke Scheren, mit denen er kräftig kneifen kann. Er besitzt einen 
beharrlichen sowie unnachgiebigen Charakter.

Der Löwe 23. Juli – 23. August 2010
Der Löwe ist strahlend, charismatisch und der 
unangefochtene Herrscher über das Tierreich. Der 
Löwe ist mutig und furchtlos. Das kommt seinen 
hohen Ansprüchen entgegen, die er an sich und andere 
stellt. Das Beste ist dem Löwen gerade gut genug, sie mögen eben kein 
Mittelmaß. Manche nennen den Löwen auch verschwenderisch oder 
größenwahnsinnig, vielleicht auch arrogant und selbstverliebt. So groß sein 
Wahn auch sein mag, so groß ist auch sein Herz. Wenn ein Löwe gibt, dann 
gibt er alles. Halbheiten haben im Löwenleben kein Platz.

Bauernweisheiten und Wetterregeln rund ums Jahr

Juli
So golden die Sonne im Juli strahlt, so golden sich der 
Weizen mahlt.
Juli heiß, lohnt Müh´ und Schweiß.
Macht der Juli uns heiß, bringt der Winter viel Eis.

August
Fängt der August mit Hitze an, bleibt sie lang die Schlittenbahn.
Im August der Morgenregen wird sich meist vor Mittag legen.
Wenn es im August von Norden weht, beständiges Wetter vor dir steht.
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Spargelessen im Hotel „Zur Burg“

Am 10.Juni 2010 wurden wir Mitglieder herzlich zum 
Spargelessen ins das Hotel „Zur Burg“ eingeladen.
Wie immer wurde in der Küche für ein leckeres drei Gänge Menü 
gesorgt. Gerichte „Rund um den Spargel“ mit Beilagen 
schmeckten vorzüglich.
Frau Zingelmann sorgte mit ihrem schönen Kulturprogramm für 
Stimmung und gute Laune. Der krönende Abschluss war wie 
immer die Kaffeetafel mit leckerem Kuchen und duftenden Kaffee.
Pünktlich um 16.30 Uhr standen die Fahrer wieder für uns bereit
und brachten uns zufrieden nach Hause.
Danke für den netten Tag den wir gemeinsam in gemütlicher 
Runde verbracht haben.

M. Rammin

v. l. n. r. Fr. Zyzik, Fr. Staffeldt sowie Fr. Rammin
Bild SBV / K. Köster
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Kultur- und Veranstaltungsplan 
des Stargarder Behindertenverbandes e.V.

Monat August 2010

Montags
14.00 – 16.00

Behinderten- u. Seniorentreff 
mit Kathrin

Begegnungsstätte
Walkmüllerweg 4a

Montags
16.30 – 17.30

Behinderten- und 
Seniorensport mit Frau 
Galinsky
bis 29.08.2010 kein Sport
Schulferien

Turnhalle der 
Grundschule
Burg Stargard

11.08.2010 (Mi.)
10.00 – 13.00

Einkaufsfahrt mit dem 
Kleinbus nach „real“

Abfahrt ab Parkplatz 
Walkmüllerweg
09.30 Uhr
Preis pro Person: 5,00 €

12.08.2010 (Do.)
14.00 – 16.00

Mitgliederversammlung des
Stargarder Behindertenverband 
e.V. bei einem Kaffeegedeck

im Saal der Gaststätte
„Zur Linde“

17.08.2010 (Di.)
14.00 – 16.00

Feier der Geburtstagsrunde
von Monat Juli

Begegnungsstätte
Walkmüllerweg 4a

18.08.2010 (Mi.)
14.30 – 16.30

Seniorenbowling bei Kaffee 
und Kuchen

Bowlingbahn der 
Gaststätte „Zur Linde“
Preis pro Person: 5,00 €

25.08.2010 (Mi.)
13.30 – 16.30

2 Std. Kutschfahrt durch 
Wiesen, Wald und Felder
anschl. kleiner Imbiss beim 
Pferdehof Wolter

Abfahrt ab Parkplatz 
Walkmüllerweg
13.30 Uhr
Preis pro Person: 13,00 €
Nichtmitglieder : 15,00 €
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Kultur- und Veranstaltungsplan 
des Stargarder Behindertenverbandes e.V.

Monat September 2010

Montags
14.00 – 16.00

Behinderten- u. Seniorentreff 
mit Kathrin

Begegnungsstätte
Walkmüllerweg 4a

Montags
16.30 – 17.30
ab 30.08.2010 wieder
Sport

Behinderten- und 
Seniorensport mit Frau 
Galinsky

Turnhalle der 
Grundschule
Burg Stargard

08.09.2010 (Mi.)
14.00 – 16.00 Uhr

Geburtstagsrunde
des Monats August

Begegnungsstätte
Walkmüllerweg 4a

13.09.2010 (Mo.)
08.00 – 16.00

Fahrt in die Therme Templin
anschl. Mittagstisch

Preis pro Person: 15,00 €

15.09.2010 (Mi.)
14.30 – 16.30

Bowlingnachmittag
bei Kaffee und Kuchen

Bowlingbahn Gaststätte
„Zur Linde“
Preis pro Person: 5,00 €

16.09.2010 (Do.)
12.00 – 16.00

Veranstaltung zum Thema
„Fisch aus Topf und Pfanne“
Mittagsmenü
Unterhaltungsprogramm
Kaffeetafel

Hotel „Zur Burg“
Preis pro Person: 18,00 €
Nichtmitglieder : 20,00 €

21.09.2010 (Di.)
10.00 – 12.00

14.00 – 16.00 Uhr

Tag der offenen Tür
zum 9. jährigen Bestehen
des barrierefreien Hauses im 
Walkmüllerweg 4a

Kaffeetafel mit kleinem 
Unterhaltungsprogramm
und Auszeichnung von
Ehrenamtler / innen

Begegnungsstätte
Walkmüllerweg 4a

Begegnungsstätte
Walkmüllerweg 4a

29.09.2010 (Mi.)
10.00 – 13.00

Fahrt mit dem Kleinbus zum
Einkauf nach „real“

Abfahrt ab Parkplatz
Walkmüllerweg:
09.30 Uhr
Preis pro Person: 5,00 €


